
 
 
 
PRESSEMITTEILUNG  
 
 
DIETRICH KLINGE 
Eröffnung am 26. Juni 2010 – 31. Oktober 2010 
im Château de Biron und den Jardins du Manoir d’Eyrignac in der Dordogne, Frankreich 
 
In der umfangreichen Einzelausstellung Dietrich Klinge  präsentiert DIE GALERIE rund 70 
Skulpturen des deutschen Künstlers an zwei eindrucksvollen historischen Orten: auf den 
Terrassen sowie in den Höfen und Sälen des mittelalterlichen Château de Biron und in den 
etwa 70 Kilometer davon entfernten Jardins du Manoir d’Eyrignac in der französischen 
Dordogne. 
 
Eingebettet in das florale und architektonische Umfeld der Jardins du Manoir d’Eyrignac 
treten Dietrich Klinge s Plastiken in einen spannenden Dialog mit der Natur: Scheinen die 
Skulpturen durch ihre natürliche Maserung und die Oberflächenstruktur auf den ersten Blick 
aus Holz zu bestehen und so ebenfalls aus einem organischen Material zu sein, sind sie 
doch durch den Guss in Bronze unvergänglich und keinen Veränderungen durch die 
Jahreszeiten unterworfen.  
 
In ihrer Varietät der Gesten und Körperhaltungen greifen die sitzenden, stehenden, 
liegenden oder schreitenden Figuren Dietrich Klinge s die Formenvielfalt von Pflanzen und 
Bäumen des Gartens auf, die zugleich durch ihre für einen französischen Garten 
charakteristische Geometrie und strukturelle Strenge skulptural anmuten. Natur und 
Plastiken verbinden sich somit in einer augenscheinlichen Harmonie, die durch den Kontrast 
zwischen der Vergänglichkeit der Natur und der Dauerhaftigkeit der Bronzen wieder 
aufgebrochen wird.  
 
In dem historischen Ambiente des Château des Biron treten Klinge s figurale Skulpturen in 
einen dynamischen und unmittelbaren Dialog mit der Vergangenheit. Dies wird besonders 
deutlich in der Kapelle: Der Künstler wählt hier mit Gordian III  eine Bronze, die in ihrer 
liegenden Position die skulpturale Gestaltung der Grabtumben aus dem 16. Jahrhundert mit 
ihren Gisants, das heißt den marmornen Porträts der liegenden Toten, aufgreift und so 
Historie und Gegenwart in Beziehung setzt.  
 
Sind es in den Jardins du Manoir d’Eyrignac Natur und Skulptur, die eindrucksvoll in 
Interaktion treten, entsteht durch die Positionierung der einzelnen Plastiken Dietrich Klinge s 
im Château de Biron eine ganz neue Beziehung zwischen Skulptur und Raum. Vor der 
Kulisse der einzigartigen Schlossarchitektur, die bereits durch sechs Jahrhunderte 
Architekturgeschichte geprägt wurde, setzen die Bronzen einen so spannungsvollen wie 
markanten Gegenpol der Moderne. 
 
Zur Ausstellung ist ein umfangreicher dreisprachiger Katalog erschienen. 
 
Für weitere Informationen zu den beiden Ausstellungsplätzen besuchen Sie gerne die 
Webseiten www.semitour.com und www.eyrignac.com. 
 
 
Allgemeine Informationen und Materialien erfragen Sie bitte bei DIE GALERIE, Frau Anne 
Gichtbrock, per E-Mail an info@die-galerie.com oder telefonisch unter 069/ 971471 0. 
 
Der Abdruck der beigefügten Pressebilder ist honorarfrei. Fotonachweise bitte wie folgt:  
DIE GALERIE, Frankfurt am Main. Ein Belegexemplar wird erbeten. 



 
 
Pressebilder: 
 
 
Château de Biron 
 
 

 
Gordian V , 2007, Bronze, 245 x 190 x 170 cm 
 
Äinschl Alba, 2001, Bronze, 236 x 232 x 240 cm 
 
 
 
 
 
 

 
 
Äinschl Alba 
2001 
Bronze 
236 x 232 x 240 cm 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Entwurf für eine große Figur VI 
2005 
Bronze 
272 x 148 x 237 cm 
 
 
 
 

 
 
 
 
Gifur Weha , 2001, Bronze, 248 x 91 x 90 cm 
 
Gifur Mada , 2001, Bronze, 245 x 100 x 98 cm 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 

 
Big Spoon  (Empty Spoon VII) 
2006 
Bronze 
280 x 78 x 90 cm 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Les Jardins du Manoir d’Eyrignac 
 
 

 
Ailanthya 
2000 
Bronze 
274 x 200 x 100 cm 
 
 
 
 
 
 
 
Wonne bi 
2006 
Bronze 
125 x 160 x 140 cm 
 
 
 
 
 
 
 


